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Ordentliche Zeit- Rechnung auf das Jahr i 8 s 5.

Wvn Erschaffung der Welt zählet man 5774
Von der allgemeinen Sündflut - 4117
Bon Erbauung der Stadt Rom - 2576
Von Zerstörung der Stadt Jerusalem 1755.
Nach Entdeckung Amerika's. - zzz
Nach der Bekehrung des ersten christlichen

Kaiser ConstantinusMagnus 1501
Nach de? Reformation - - - zc>8
Nach Erfindung des Papiers - 582

s s der Buchdruckerkunst z8Z
- - des Schieß-Pulvers und

des Geschützes in Europa Zrz
Nach dem ersten Schweizerhund » 517
Seit der Stiftung der neuen Eidgenosse«-

fchaft in 22 Kantone - 10
Von Anfang des östreichischen Ksiferthums 2s

- der rußifchen Regierung 104
der türkischen - - 525

Von Einführung Hes Jul. Kalenders 187«
- - des Gregorianifchen 242
- ,s -des Regenfpurgifche« 125

Sardinien iv6
Neapel und. Siemen?«,
Bayern 2S
Würtemberg SO

Sachsen
Hanover IO
Niederlands lO
Lombarde»

und Venedig IO

Vsn Anfang der Königreiche:
Schweden 4032
Spanien 4010
England 2889
Dännemark 239z
Frankreich ?4°6
Ungarn 1218
Böhmen
Portugal 686
Preussen 125

Im Gregsrianifchen oder neuen
Ratender stnd :

Die güldene Zahl oder Mondszirkel -2. -

Die Epakren oder Mondszeiger XI.
Der Svnnenzirkel - - 14.
Der Römer ZinSzahl - iz.
Die Sonntags-'Buchstaben - ö.
Die Zeit zwischen Weihnacht und Fastnacht

ist 7 Wochen
Ein gemeines Jahr von z6Z Tagen.

Erklärung der Zeichen, .welche

Die 12 himmlischen
Zeichen.

Widder
Stier
Zwilling
Krebs

Löw

«SN
NU
MS

Jungfrau A>M
Waag
Scorpion MM
Schütz

Steinbock M^?
Wassermann

Fifth ZL? X

Die .Sonne und die
Planeten.

Sonne
Merkur
Venus
Erde 5
Mars «5
Ceres

Pallas 5
Juno K
Vesta
Jupiter
Saturn
Uranus

Mond C

in diesem Calender

Me Afpeexen.

Zusamenkunft ^
Sechsterschein H
Vierterschein HZ

Dritterschein ^
Gegenfchein

Msndszeichen.

Neumond G
Erste Viertel

vorkommen.

Vollmond
Letzte Viertel 5
übersichgehend. ^>
untexsichZehend. <^

Bedeutung der
Buchstaben.

Morgen M.
Abend A.
Minuten m.
Fasttag «

Die Fasttage der abgestellten Feyertage sind
aus die Mittwoche und Freptage des Advents
übersetzt.



I

Monat!
Neuer <5

Lauf.
HlmmlS -C, Tags-! Alter

und Witterung. ILänge

4 3?!

l.
H beym C Schnee > 8 iy20Achilles

Weise aus Morgenland, Mach.?. Sonnett-Aufgang 7, 49 m. Unrerg. 4, um.
2 L Abel
3 Isaac

5
6

7 Isidorius

Titus
Mont.
Dienst
Mittw
Dsnst
Freyt.

^

Samstj 8 Erhard

)lmcon^

5
6 17

DerC
stcht
auf.
7 5>l

9 11

0 und

^ 2j. G
s schein,

M«, 15 m. M. zu-
2j. beym C weilen
F Regen,

hierauf

2O

21
22
24
26

27
28

21 Thomas
22 Florinus
2Z Dagobert
24 Wam, Eva
25 '

26 Stephan
77Zoh. Evang

2. Jesus lehrtim Tempel, Luc. 2. Sonnen-Aufgang 7, 44 m. Unterg. 4, 16 m.
Ksnnh y Zulianus

Mont. is Samson
Dienst 11 Diethelm
Mittw!i 2 Meinrad

10 2Y
11 46
A.M.

0 43

C Erdnahe auch

L heym C' Schnee-
^ 4,2y m.A.gestöber,

S bald

8 ZO28 Kindleintag
^ Z! 29Jonathan
- 33 3« David

3431 Silvester
G Anbruch des Tags um 5/46 m. Abschied um 6,54 m. Jänner 13.25,

Donst
Freyt.
Samst

iz ^.,nr>us
14 Israel
15 Maurus

2 11

3 21

429 21.

wieder
G

schein,

35
37
39

r Neujahr
2 Abel
3 Isaac

Z. Hochzeit zu Kan«, Joh.2. Sonnen-Aufgang?, m. Unterg. 4, 2z
«V ««k ^ »_ x> ^...... « ._

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

16 Marcellus

18 Prisca
19 Martha
20 Wesüsttan
21 Agnes

Vincentius

5 3«
ü 19

Der<5
geht

unter.
7 15
8 2O

fortan
>^ Z abwech-
S beym ^ selnd,

> 4,19 m.M. manch-
G in ^ 7, o m. M.
</> beym mal

beym Regen,

8 41 4 Titus
- 43 5 Simeon
- 4ö 6 H.Z

^

- 4? 7 Isidorius
- 51 8 Erhard
- 54 9 Julian

5710 Samson

.^4. Vom Hauptmann zu Kapernaum, Msih. 8. Sonnen-Aufgang 7,29m. Unterg, 4,m.
WSNNÄ2Z Emerentian« '

Msnt. 24 Timotheus
Dienst 2ZPaultBek.

MS»

Mittw
DAtsi
Freyt.

26Pslicarpus
27 Chrisostomus
28 Karl

S.unsr 29 Valerius U

9 23
10 27
11 Z2
U.M.

0 3«
1 38
2 44

Erdferne

^ Z L
III 2j.
'9, i m. M.
^ ö S

beym ^

dann
wieder

G
schein,

unbeständig

mit

O^i i Gerson
3^12 Meinrad
5 iZ Hilarius
7 14 Israel
9 15 Maurus

11 16 Marcellus
13 l 7 Anton

z. Vom Aussätzigen, Math. 8. Sonnen - Aufgang 7, 59 m. Unterg. 4, 41 M.

M^nt. !3i Virgilius
3 47
4 45,

Sudostwind. 9 16.18 Prisca
- iMy Martha

Vollmond oen 5 bat Regen nnd Schnee. Letzte Viertel den ir bat Sonnenfchein.
Neumond den 19 ksmt mit Regen. Erste Viertel den 27 ist uubestandsg.



WWW. Jänner hat zi Tage

Der ^ .-Mm^nn.

Im Jänner

Jahrmärkte.
Die Jahrmärkte sind alle einge?

richtet, daß jedermann alleMärkre,
wenn solche gehalten werden,
ordentlich verzeichnet finden wird:
wenn aber cin Jahrmarkt auf eines?

Sounrag oder Feyenag fällt, fo
wird er gemeiniglich am Tagsvorher

oder am Tage nachher schalten
werben; wo a. C. siehet, bedeutet
es nach dem alten Calender.

Bergen und Thälern weh:

Kmze
lderXXII Kantone der schweizerischen Cldge
' nossenschaft, deren Emthetlnng, Bevölkerung

und Regierungs - Behörden^

Fortsetzung
'

^ " ^ " ' Zu gl ^,
"^'Der achte Kanton der Schweiz, liegt beynahe

im'Mittelpunkt derselben, und grenzt an die Kanton

Schwyz, Luzern, Aargau und Zürich. Der
Kant. Zug wird in das inere nnd äussere Amt
abgetheilt: die Stadtgcmeinde Zug und die Genwinden

Cham, HüNeberg, Steinhaufen, Risch und

NiKlchwyl bilden das imKre, und die Gemeinden

Menningen-, Aegcri und Baar das äussere Amt.
Die Verfassung ist rein - demokratifch; ^es gelten
keine Vorrechte, und das Volk ist der (Souverain
des Kantons. Es übt seine Ssuverainetät theils in
der Landsgemeinde., theils in den-verfassungsmässigen

Gemeinden ; cheils durch den dreifachen Rath
ans.

viel Regen ohne Schnee, thut Bäum) Alwrf, letzen donsi.
Appenzell, mitw. nach H. z. Kön.
Baden, letzen dienst^
Ilanz, i dienst, a. C.
Rnonau, mont. nach Neujahr.
Rüblis, ifreyt. a.C. Viehm.
Leipzig,, i.
L.ucens, freyt, nach Neujahr.'
Mellingen, msnr.nach Anton.
Meyenverg, 25.
Morste, fteyt. nsch Neujahr.
Nördiingen, 14 Tag nach Neujahr,,
Ölten, mont. vor Lichtm.
Rapperfchwyl, mirw. vor Lichtm,
Rheinfelden, donst. vor Lichtm.
Schiers, 2.
Schwytz, mont. vor Lichtm.
Seckingen, iz.
Sempach, 2?

Solothurn, dienst, nach Neujahr.
Surfte, mont. nach H. z. Konig.
Unterfee, letzen mitw.
Uynach, dienst, nach Antoni, —

hält durchs ganze Jahr Pferd-
undViehmarkte.

vivis, dieust. vor Pauli Bek.
winterthur, donst. vor Lichm.
oosingen, 6.



?onat
Neuer

iBrigittg

5
Lauf.

Dienst
Mittw
Ds^st z Blasius
Ftt«^, 4 Veronica
Samstj < ÄMha

6. Gleichniß vom Vamen, Z«e. 8.
Ayttntt^ sSe«ag ^ j 9 22

5 35

Mont
Dienst
Mittw

Richard
8Salomon
9 Apollonia

Donst lo Gcholastica ^
Freyt, tt l Eüphrosina ^
Samstzr 2 Susanns ^

^ 43
Mi" 18
<UA.M.

1 10
2 17
3 21

Heittuns. Tags. Mer
' und Witte rung. Länge.

s L 9 2? 2« Sebastian
Ä. beym ^ silnd 2 b z ,s Agnes
H/52M.M. Schnee 29 Vinceriz

und Z2 ^zEmerent.
^ Erdnähe Regen, zö 24 Timotheus

Sonnen-Aufgang 7, II Unterg. 4, 49 M.
bis, 9 38 ^5 Pauli Bek.

weilen 41 26 Pollcarpus
wieder 44 27Cbrisostym

G 47 28 Karl
5 2, 32 M. M schein, 49 2 y Valerius

dann 54 zo Adelgund
unbe, - 57 ziMrgilius

W Anbruch des Tags um 5, ^ 2 rn. Ebschied uM 6, 48 m.
7. Blinde am Wege, Luc. 18. Somen,Aufgang 7,«m. Unterg. 4

Mont.
Dienst
Mtttw
Donst
Freyt.
Samst

14 Valentinus
izFastn.Dienst. ^

4 10

4 53
5 2b

6 Aschermittw.^ ,DerC
t? Donatus
l 8 Caspar
l 0 Marianus

geht
unter
7 10

^ ^5 ständig,
S beym (5 manch,
L beym mal
cf 2j. trüb

O10, 42M.A. mtt
GiM9/4iM
^ Erdferne Nebel,-

I« Ä

4
8

ir
14
17
2«

58
1 Brigitta
2Achtmeß
z Blasius
4 Veronica
5 Agatha
6 Dorothea
7 Richard

8. Versuchung Chrifii, Msth. 4. Sonnen-Aufgang 6, 49 nk Uuterg. 5> 11m.
2«

Mont. 21 Eleonora 9 ^
Dienst22 PetriStuhls. H?s!lo 22
Mittw 2z Swnfasten M 11. 27
Donst
Treyt. 25 Victor
Samst 2 b Nestor

U.M
U j ° 29
M! I3l

c/' beym
/X 2p

^ beym

A beym ^
28 m.M.2

hierauf
öfterer

G
schein,
später,

hin
rrüb

lS 2Z
2b

- 28
Z2
Zb

4s

8

Canaisches Weiblein, Lue. 11. Sonnen-Aufgang 6,z? m. Unterg

27 M ^ 2 Z2^ lH P Mtt jl« 5«jl5

9 Apollonia
r« Scholas),
ii Euphrof.

Susanna
iz Jonas

4b!i 4 Valentin
5, SZ- m.

Mont. 28>Leand4r M! 3 28!
^ ^ ^ adi^

Schnee l 551b Juliana

Vollmond den z hat Schnee und Regen, Letzte Viertel den 10 ist unbeständig.
Neumond den 17 hat fchon Wetter. Erste Wierrel den ab hat trüb Wetter.



FebruariW HmNUNg hat 29 TMi
Die Fische.

II

Wenn der Hornung «arm ift, soll man das F»tterzu
Rathe halten^, weil es einen kaltm Frühling bedeutet.

Die Landesgemeinde, welche sich alljährlich am
ersten Sonntag im May versammelt, wählt den

Landammann, den Landshauptmann, den Panner-
Herrn, den Landsfähndrich, den LanöschreibA und
den Gesandten zu den Tagsatzungen und Konferenzen.

Der Landammann ist das erste Stgndeshaupt
und wird abwechselnd auf zwei Jahre aus dem
innern und auf zwei Jahre aus dem äussern Amt frei
gewählt. Er bewahrt das Standessiegel, wohnt
im Hauptorte des Kantons, und sorgt für
Vollziehung dervon den Gerichten gefällten Urtheile und
den Verordnungen des Kantonsmtys!c. Der
Statthalter welcher auf ein Jahr vom Kantonsrath

gewählt wird ist in nöthigen Fallen
Stellvertretter des Landammanns, und Präsident des

Kantonsgerichts; er muß während seiner Amtszeit
,m der Stadt Zug wohnen. Der Landshauptmann,
der Pannerherr und der Landsfähndrich bleiben
lebenslänglich im Amte, und sind Mitglieder des vom
Kantonsrath zu wählenden Kriegsraths. Die
Gemeinden wählen in ihren Versammlungen am zweiten

Sonntag im May jede die ihr zukommende Zahl
der Rache zum Kantonsrath, zum dreifachen Land-

B rath

Appenzell.^mit«. nach Licht«.
Aarau, letzten mttw.
Biberach, i?>
Bifchsfzsll, donst. «or Fast«.
Bremgarten, mont. vor Jnvoe.
Brugg, 2 dienft.
Daves, z.
Diessenhofen. «o»t. »ach Licht«,
«glisa«, dienst, »ach Licht«.
E'.gg, «zitw. nach In»«.
SrauenfeZd. Fastnachtmont
Gostau, Fastnachtmont.
Herisau, fteyt. nach L cht«.
Hundwyl, Faftnachtdieuft.
Iwnz, r dienst, s. C.
Rläfen, «ont. nach Jn«k
Langnau, letzte» mttw.
Lauftmne, 2 fteyt.
Lichtensteig, «ont. »ach Lichtm.
Luzern»ont. vvr Fast«.
Meyenfeld, 5.
Msrsee > letzten «Ztw.
Mutten, mttw. «ach Jntzoe.
peterlingen, 2 donft.
Pfessikon, y.
Schaffhaufen, dlenst. »ach Jnvoe.
Schwellbrunn, s dienst.
Seewis, 6.
Sidwald, donft. nach Math.
Solothurn, dienst, nach Jnvox.
Lhun, samst. vvr Jnvoc.
Ueberlingen, mttw. nach Jnvox.
Uynach, famft. vor alt Fastn.
ZVAnseiden »tit». »or Fast».
wiUifau Fastnachtmont.
wyl, dienst, ckach Agatha.
Zoftngen, Faßnachtdienst.

Die Märkte in Mellingen
»erden, wenn St. Anton, Laurenz
und Conrad auf einen Montag
falle», <m diefem TaZe gehalten



III. I

Msnat!
Neuer

Dienste i Albinus
Mittw! 2 Simplicius
Donst
Feeyt.
Gamst

z Kunigunda
4 Adrian
5 Eusebius

XU

Laus.I

4 iZ
4 47

DerC
stcht^
auf.

11

^und Witterung. Hange,!

^ H Schnee,
Äl^eymF mit
ch y ^ Gestöber,

57 m. A. dann
C Erdnähe einige

Alter

o ^Donatus
3 is Uaspar

i9 Marianus
2V Eucharius

i2 si Eleonora

ro. Der Stumme redet. Lue. ii. Sonnen» Aufgang 6, s?m.
Aonnt
Mom.
Dienst
Mittw
Dsnst
Feeyt.

^

Samst

6ScuZi.Fr1del. ^
Perpetua

8 Philemon
9 Mitfasten

ro Alexander
< i Küngold
,2 Gregorius

8 16

9 37
io 55
A.M.

0
1 iö
2 12,^

lH

Anbruch des Tags um 4, 24m.

S Tage
K S
2^. I schein,

Hierauf

^ Zj. wieder
3/Z M.A. Schnee,

H H. nach^

Unterg.

ii 15
- 18

si
24

- 28
^ 31
1 3Z

UM 7/ 36m.

5, 33m.
22 Peter St.
23 Josua
24 Mathias
25 Victor

6 Nestor
27 Sara
28 Leander

11. Jesus speißt Zoos Mann, Joh. 6. Sonnen- Aufgang 6, iz m. Unterg. Z, 45 m.

Mont.
Dienst
Mittw
Dsnst
Freyt.
Samst

iz
14 Zacharias
l 5 Melchior
i6 Herebertus
r? Gertrud
i8Mab?iel

LR 2 ZY
Z 33
4 3

4 26

4 49
DerC
geht

ch

beym (5

beym C

her
mehr

anhal,
tend

<S
schein;

5, 3«m.A. <r Erdf.

Ii Zö
40
44

- 47
- 5«
- 53

56

1 Albinus
2 Simpl.
z Kunigunda
4 Adrian
5 Eusebius
6 Fridolin
7 Perpetua

Steinigung Christi, Joh. 8. Sonnen-Aufgang 6, 2m. Unterg. 5, 58m.
8 Philemon

12.
SSNN!!2«Jn-
Mont.,21 Bnedikt
Dienst, 22 Basilius
Mittw
Donst
fteyt.

sz Fidelis
s4Gustavus
25^

Ssmst sS Destderius A

unter
8 22
Y ?4

l« 28

ll ZI
U.M.

0 ZI

^«Z«.N.gleich.
Frühlings WfgtZI.
<^ beym C spät«,
K beym <^ hin
ch T abwech-
H beym ^ selnd,
O 9 bts-

12

- IZ
- 16
1 20

4 y Franztsca
7^10 Alexander

is 11 Küngold
12 Gregorius
13 Macedon
l4Zachsriss

iz. Einzug Christi, Math. 21. Sounen- Aufgang 5, glm. Unterg. 6, 9 m.

Mmt 2?PalNkSS W I 23
Msnt. 28 Albrecht M 211
Dimst 29 Eustachius 251

zoQuirinus M z 22

^351.
Mtttw
Dvnst'ZIHSH:

3/ 4^ m. A.

2j. beym (l^

HI H

weilen
mit

Regen

Vollmond den 4 hat Sonnenfchein.
Neumond den 19 ist veränderlich.

Letzte Viertel den Ti hat schön Wekter.
Erste Viertelten s? komt mit Regen.

15 Melchior
16 Herebert
17 Gertrud

34-18 Gabsie!
Z?i9 '^.

12 24
^ 2s
- ZI



Kamus März hat zi Tage.

De?: Widder.

Co vi?! N.vel im Märzen, soviel Wetter im Sommei,
so v:^ ^tz !^ ,.i Märzen, fo viel Reift» um Pstngsten und
Nebel « Augstmnuak

Altsrf, donst. nach Oculi.
2lpvenzeU/nsch Mitfasten.
Arbon, milw. vor Palmt.
Aymos, i dienst.
Boyen, monr. nach Oculi.
Burgdsrf, dvnst. vor Mitfast.
Dnvss, r und 29.
Flawyl, mitw. vor Jofeph.
Gais, i dienst.
Horgen, 2 donst.
Ilanz, i dienst. a.C.
Kafliel, 21.
Ryburg, mitw. vor Mar^Wetk.
Luzern, ZK.
Maynz, mvnt. nach Lätare.
Milden, r mitw.
Detikon, douft. nach Oculi.
Ölten, mont. vor Joseph.
Ragatz, 20 Viehm.
Rehetobel, freyt, vor Palmt.
Schwytz, 17. — Seckingen, 6.

und zum Kantonsgcricht, so wie den Gemeinderath.
>Die gesetzgebende Behörde bildet der dreifache
LanHrach, bestehend aus dem Kantönsrath und aus g^M'"

^zwei Gliedern, die jedem Mitglied des letztern bei-.solsthurn,-dienst, nach Oculi.
geordnet werden. Der Ranronsrach, aus 54 Mit-'Sonthofen, donst. nach Joseph,
glieoem und dem Landammann bestehend, ist die'Surfte, 6.

oberstrichterliche, verwaltende und vollziehende Ge-,Hüffen, mont. vor Palm,
walt; er erwählt aus seiner Mitte ein Rrinunalge-'U^
richt von 25 Mitgliedern. Das ÄamonsgerichtK^
besteht aus 6 Richtern, und-der jedesmalige Statthalter

führt den Vorsitz. Es entscheidet über alle
Zivilsachen, die nicht den Gemeindegerichten vorbehalten

sind, über Erbschafts- und Eigenthumssachen,
Fallimente u. s w.Jn jeder Gemeinde wird ein Ge-
ttteindegerichc aus dem Gemeindepräsidenten und
zwei Beysitzern des Gemeinderaths, gebildet, welches

itt unbedeutenden Sachen definitiv' entscheidet.
Das römisch - katholische Glaubensbekenntniß ift die
Religion des Kantons Zug; nach der neuesten Volks-

ZVeiler, Algäu alle donstag «nd.
Osterdienst.

TVillisau, mont. vor Fridolin.

April.
Baden, 2Z.
Bernegg dienst, auf Ges
Bremgarten, Osterdienst.
Consta«;, mvnt. nach Quasimod j

Diessenhofen, Osterdienst.
Eglifa« dienft. nach Georg.
Slgg mitw. nach Georg.ählung finden sich 13,738 Einwohner. Zum elds-.LrmaUngen, 15.

genössischen BuNdesheer stellt dieser Kanton 250'Meris, : dimft. s.C.
Mann UNd zchlt 1250 Franken. Frankfurt, Ofterdienft.

jörauenfew, letzten mout.



1 Cha^eyr.
2 Äbundus

4 ^Freyt.
Samst

Z4. 'Auferstehung Ctznfti, Marc. 8
S z O^erta? ^ steht

Sosnht
Mont.
Dienst

Neue? C I Himmels Ecscheinuns
ILauf.! und Witterung.

Tags'l
Länget

Alter

C Erdnähe Mehren-
^ bevm ^ theils

12 Z8 20 Emanuel

4i,2l Benedikt
Sonnen«Aufgang 5, z8 « Umerg. 6, «2 m

4, Ojte>ms.it.
5 Osterdienst. <U
6 -:.,> emen tus
?Celestinus
8 Maria M
9 Sibilla

auf
9 55

5

i

Wz, Z8 M.M.

ch A

^ lü H «/>

G
schein

uns
schön

Wetter,

2 46I22 I'aZmta
^ 5«pz Fidelis
- 54Z24Hermo
- 58

lZ

bis-
15. Verschlossene Thür Joh: 2«. Sonnen, Aufgang 5, 27 m. Unterg.

25 Mar. Ver?.
26 Destderius
Z" Ruprecht-
!8 Albrecht

ri Philipp
12 Julius

42
2 14
2 38!

5/ 43 m. M
T beym C°

weilen
trüb
und

6, KZ M

Anbruch des Tags um 3/ 51 m. Abschied um 8,0m
!IZ Egesippus W 3 3 ch S Nebel, -

.3 i^sy
- i5!3O'Ostermsltt.
- ZWi Balbina

Mittw Iiz Egesippus
Donst j 14 Tiburtius
Freyt. 15 Raphael
Gamm? 6 Daniel

3 3
3 25
3 42
4 3

ch S Nebel,
ch H 2j. auch
C Erdftrne Regen,
/X H dann

16. Vom guten Hirten, Joh
Sonn
Mont.
Dienft
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

17 Mi'iekieok'
^Christof
l 9 Potentiana
2« Hermann M
21 Anshelmus M
22 Cajus ^

Sonnen- Aufgang 5, 16 m.

^ c/> S wieder

9, 57 m. M. abwech,
beym ^ ftlnd,

beym
H beym

Aprii
- 21S i Hugs

25 2 Äbundus'
" 28 3 Ignatius
^ zol 4Ämbros.

2?

33
41
44
48
52

17. Nach Trübsal Freud

Mont.!25Marx M
Dienst 26 Anaeletus M
Mittw 27 Anastasius 4?
Donst 28 Vitalis ^
Freyt. !29 Petrus
Samst 3« Waldburg M,

Vollmond den z hat Sonnenschein.
Neumond den 18 hat schdn Wetter.

Der5 13 35
geht
unter

später¬

hin
10 32
11 26 (5

M U.M.!^ ^ etwas
Svntten? Aufgang 5,3 UntergJoh. 16

G r3 5«
schein,ch0 58 ^4

14 m. M.i 31
darauf
Regenbeym2 25

Erdnähe oder 142 51
Schnee416

Unterg. 6 44 m.
5 Martialis
6 Demetrius
7 Celestmus
8 Maria
9 StbM

1« Ezechiel
55 11 Philipp

6, 57 nr.
; 2 Julius
13 Egesippus
r.4 Tiburtius
l§ Raphael
l 6 Daniel
l? Rudolf
18 Christof

setzte Viertel den io hat Nebel und Regeu"

Erste Viertel den 26 ist unbeMndig.



April hat z« Tage.

Der Stier.

Diirrer April ist nichts« Bauren Will sonder Aprile«
Regen ist ihnen gelegen.

Freyb urg.

Der y te Kanton der Schweiz ist Fr?Mrg. Er
grenzt an die Kantone Bern und Waadt und an den

Neuenburgersee. Er wird in 12 Amtsbezirke
eingetheilt, nämlich Freyburg, Murren, Gryers,
Corbers, Boll, Castels, Romonr, Ruw, Fa-
vernach, Momenach, Ueberstem und Stäfis;
diese Amtsbezirke sind wteder in Waiscnbezirke
eingetheilt. Die Verfassung des Kantons ist aristo -
demokratisch. Die höchste Gewalt befindet sich in
den Händen von 28 Mitgliedern des kleinen, und

li6 Mitgliedern des großen Raths, deren Stellen

auf Lebenszeit dauern, und die Schultheiß,
klein und große Rache der Gcadt nnd Republick

Freiburg heißen. Der große Rath wird
aus ic>8 Mitgliedern dcs großen, oder,sogenannten
pgtrizischen Bürgerschaft der Stadt Freyburg, ^«Uendas, 2 dsenft', a. C
und aus z.6 Mitgliedern von den Städten und der!Avis, letzten dienst.

Landschaft zusammengesezt. Er wählt die beiden ^'^lchyl, ^ donft.

Schultheißen ous den Mitgliedern des kleinem Ms^ ^
Raths. D« kleine Rath hat die höchste, vollzie- 5«^^C hen-!

Gais, i dienst.
Glarus, 2z,
Heiden, freyt, nach Georg:

und alle freyt. Markt«. Wehm.
Herifau, freyt, nach Georg.
Hundwyl, 14 Tag vor der Lands«

gemeind, am dienst.
Rnonau, letzte» mont. Rüblis, z.
Aufmacht, «s.
Lachen, Osterdienst.
Langnau, letzten mitw.
Lausanne, freyt, nach Quasim.
Leipzig, Jubilate.
Lichtensteig, mont. nach Quasim.
Lindau, freyt, vor JuvikM.
Lucens, 1 freyt.
Luzern, Osterdienst.
Meilen, letzren donft.
Morfee, Östermitw.
Peterlingen, Osterdvnfi.
Rankwyl, 4 und,5.
Rapperschwyl, Oftermit«.
Rheinfelden letzten donft.
Richtenschwyl, dienst, nach Georg.
Rothwyl, 2Z.
Schruns, BiZndte« «.
Schwyy, letzten mont.
Seckmgen, letzten mv«t.
Seewis, 1.
Sempach, 1 mont.
Sidwald, donft. nach Georg.
Solothurn, Osterdienst.
Grein am Rhein, mitw. nach Georg.
S r ee mont. nach Georg.
Süs. 12.
Tamins, i dienst.
Urnäfchen, letzten donft
Uznach, famst vor Ostern.



Neuer UNS

Auf.^ und WiäerunH
^ags-

Länge.
Alter

AS riß

Mont.
Dienst
Mtttw
Donst
Freyt.'
Samst

Jesus verlMt deu Tröster, Zsh. 16.
II p!?tt.^

2 Athanasius
ASkß/.dUNH,
4 Florianus
zGstchard
b Paravizin
7 JuvsnsZis

HU
AsrC
steht ^

auf.
y 56

1« Z«
« ri 32

Sonnen« Aufgang 4. 52 m. Unterg. 7, 8 m.
lü 2^. Regen^

' 3/ 35M^A. sogleich
' F «der

<f H T
iH ^ fchein

^ ^ H V und
S beym <5 mei-

ih Pstsnttana
20 HerWÄNN
2! Konstantin

?4 iy
- 23
- sz
- 25,'i22 Cajus

31
33

23 Georg
24 Albrecht

3625 Marx
19. So ihr den Bater bittet, Je>y. 1.

9 Beatus
lvHsrdjanus
ri Mamertus
isAuffayrt

« 18
c> 46
i 1«

i 31
i 51

Mont.
Dienst
Mittw

G Anbruch des Tags um s / is m. Abschied um 9/48 m.
Freyt. !i3 Servatius «i«! 2 i«l C Erdferne ter, > - 52
Samst 14 Bsnifacius G^j 23°! ^ L A hierauf > - 54

Sonnen, Aufgang 4, 41 m

stens
anhaltend

schön

Wet^

^ 9/ 5V M.A
14 40
- 4Z

46

Unterg. 7,19 m.
26 Ansclet.
2? Anastas.
28 Vitalis

48 29 Peter
5o3»Waldbu?g

iPhil.Iakob
2 Athanüst.

H. Gtiffss Zeugniß, Ich. 16,

löPeregrlnus iZ?K

17 Moses « M
i8Zsabella M
19 Potentiana M
20 Christian

20.
^>onnt
Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samstj 1 Consta« W

Sonnen? Aufgang 4, zz m.
j 2 53 e/ b c/> etwas 14 57

Z 18 ^ L trüb i5 r
De< L beM C mtt - 5
seht O 5/35M.M.Regeu, - L

unter. H beym <^ serne?
1« 13 ^> F Z unbe- - 12
lo 55 G inll l'y/ 46 W, B. ' 14

Unterg. 7, s? m.
3 ^Erfindung
4 Florian
5 Gotthard
ö Paravizin
MnAhR
8 Stsnisl.
9 Beatus

21.

Dienst
Mtttw
Donst
Frese.
Samst

Sendung des H. Geistes, Joh. 16. Sonnen- Aufgang 4, 25 m. Ustterg. 7, Zgm.
I22 M
2z^'finMmsnk
24 pfingstd.
25Frsnsasten ^5
2b Beda A>
27 Luztanus ^28 Wilhelm

11 27
U.M

0 3
0 ZS
« 54
1 19
l 44

ch H ständig,
2j. beym dann
HZ Z wehren-
7, 2s m.M. theils
^ G

C Erdnahe schein
III S und

15 16 lsGordtanus
- 181« Mamertus
^ 2s i2PankraH
- 22 lzServatius
- 2414 Bonifatius
- 2615 Sophia
- 27!l6Peregrin

22. Bs» dZr Wiedergeburt, Ich, z
^SMt 2oDies! M 2 15

Msnt.
Dienst

29
3« Hiob
-zi Petronella

2 4y
DerS

Sonnen- Aufgang 4, 2« m

ch 9
Unterg. 7, 4Q n?^

fruchtl5 28
bar - 29

: Wetter. ^ 3« lyPstent.
Wollmond den 2 hat Sonnenschein. Letzte Viertel den 9 hst schön Wetter.
Mumsnd den 18 hat Regen. Erste Viertel den 25 hat ftuchtbar Wetter.



5

May hat zi Tage.

^
„

Wenn es tn diesem Monat kalt und viel Reifen gibt, so

lft es Ver Frucht und ben Reben schädlich.

hende, verwaltende und richterliche Gewalt^ und
besteht, mit Einschluß der beiden Schultheißenaus
28 Mitgliedern. Er sondert sich in zwei Abtheilungen,

nämlich den G5«arsrach, aus iz Mitgliedern

unter dem Vorsitze oes regierenden Schuithet-
ißen, und den AppeÜacionsrach, aus eben so vielen

Mitgliedern unter dem Vorsitze des Attschult-
heißen bestehend. Der Staatsmch hat die
Vollziehung der Verordnungen unv'Gesetze, und die

Aufficht über die Unterbehörden zu besorgen !t.
Der Apyellationsrath urtheilt als letzte Instanz, in
allen bürgerlichen und peinlichen Rechtssachen, mit
Ausschluß der Verbrechen, welche der Todesstrafe

untenvsrfen sind, deren Beurtheilung dem ganzen

kleinen Rath vorbehalten ist. Der große Rath
wählt aus semer Mitte ein Censnrgerichc bestehend
aus Mitgliedern von verschiedenen Gesthlechtsna-
men,, Sie man-Heimlicher nennt. Diese Behörde
hat über AufrechhaltunA der Verfassung u. der guten
Mttew unter den Mitgliederndes großen Raths zu
wachen;, und jedem Mißbrauche der Gewalt zu

wehren^ Er versammelt sich der Regel nach jährlich

am Tage der Murtner Schlacht, und hat dte

Befugniß, jedes Mitglied des großen Raths, wel-
ches

5 —

Alberschwendi, 4.
Aldorf, donft. vvr P?ngff.
Altstädten, muw. a. C°

AppenzeU, rmim.
Arau, letzen mitw.
Arbon, mout. nach Vuffabrt.
Bischofzell, mont. vor Aüffahrt.
Bremgarten, müw. vor Vingst,
Brugg, 2 dienst.
Chur, i2 —-Closters, «8»
Davss, 22.lLck,(Brkgenzerwald) 2
FluniS, letzten dienst
Gezis, 14. — Fürstenau, 5.
Glarus, und Gostau, 1 mout.
,Gottlieben, 1 mont.
Jenay zs — Ilanz, 22.«?.
Rüblis, zs — Lautrach, 9.
Luzern, Z04 Tag vor Auffahrt.
Ölten, mout. nach ^ Erfindung
ptSerltnZen, dvnst. vor Psiugfi,
pfeffikon, 8^
Rankwyl, 2 und 15.
Z^heinegg, «out. nach Cantate.
Rheinfelden, imit».
Roggel, l ftimst.
Rorschach, donft. vor Psingst.
Roveredo, 22 bis 20V
Savie», 1 mont. a. C.
Seewis, 2»— Schiers, 5.
Schwellbrunn, dienst. I
Solothurn, dienff. nach Cantate«!
St. Gallen famst. vor Auffahrt, i
Stalla, 5.—Steckborn, rdonst.
THUN, » mitw.
Tiefen?«sten z.
Binzen, monn
Untersse, r mtZM
Urmein, 2 freyt, a.
Uynach, l dienst.
Waldshut, i.
weinftlden, r mltw.
Wildhaus, « letzte« dknfi.
wtUtstnx, 4..
winterthur, donst «or Auffahrt.
Wyl, r dienst.
Zürich, r.



I

Vl.
Monat „ Neuer

Brachmenae Lauf.
^jTags

und Witterung. jLänge.
Alter

Mittw
Donst
Freyt.
Samst

l Nicodemus

z Erasmus
4 Eduard ^

steht
auf.
!« 8

10 40

^o/54M>M. C F.
^ 6 b S kl.stchb.

SbeymC' Gfchein,
ch 2j. ^ dann

- Z2
- 33
- 34

2s Christian
21 Constant.
22 Helena
23 Dietrich

sz. Vsm reichen Mann, Luc. io. Sonnen- Aufgang 4,12 m. Unterg. 7, 48 m.
5 Reinhard

Mont. b Gottfried il 2?
Dienst 7 Casimir «< ll 48
Mittw ^

8 Medardns «< A.M.
Donst 9 Miriam 0 II
Freyt. rvOnophrion O 33
Samst ri Barnabas O 54

II 2j. trüb
ÜZ s c/> mit
ch S Regen,

^ 2, 55 m.A. hierauf
C Erdferne anhal¬

tender

^ «5 G

l5 35
- z6
^ 37
- 38
- 39
- 40
^ 41

24 MUSN!
25 Urbanus
2b Beda
27 Luzianus
28 Wilhelm
2 9Maximil.
30 Felix

»4' Bom großen Abendmahl, «uc. 16. Ssnnen - Aufgang 4, 9 m. Uuterg. 7, ZT m.
Ronnys sBastltdes MI I 181 ÜZ 2j. schein jl5 42l3l Petronella
G Anbruch des Tsgs umi,zm. Abschied um i«, 57m. Bmchmona

13 Felicitas
14 Ruffinus

ib Justina
l 7 Gaudenz

Samst! l 8 Arnold
»5

Mont.
Dienst
Mittw
Donft
Freyt

1 4t>
2 20

DerC
geht
unter
« 26

beym ^ und
L beym 5 warm
H beym C Wetter,

O?^58m.A. ^ GFmst.
unsichtb.

^ S zuweilen

^ - 43 i Nicodem.
- 44 2Marcelltn
^ 45 3 Erafmus
5 46 4 Eduard
- 47 5 Reinhard
^ 4? b Gottfried

Vom verlornen Schaf, Luc. 15.

ly A Gervasius
Mont. Sylverius
Dienst
Mittw
Donst
Freyt

SP21 Albanus
221000«R.
23Edsltrud «<

24 Ioh. ^böust

Samst 25 Eberhard
s6. Balken im Auge, Luc. 6.

Sonn
Msnt.
Dienst
Mittw 2 y

y 59
10 25
10 49
11 lZ
ri 38
U.M.
« 29

Sonnen^ Aufgang 4, ?m.
ch H wieder
LänSster Tag. ttüb,
GmW?,24M.U
Sommers ÄnfunS
11,51 m.M. Erdn.
9 beym C nach-

c/k her

Unterg. 7, m.,

1548 7 Casimir
- 488 Medard.
- 48 9 Miriam
- 47 isOnophrion

l i Barnab.
i2 Basilides
iz Felicitas

Ssnnen-Äufgsng 4, 8 m> Unterg
0 42! ^ ^ Z ^ mci- '

1 2Ä ^ ^ stens

22 ch H wieder
Derst!^ ^ s G

DonstlzoPauli Ged. M' stehe i G«, 15 m. M. sth?i.'.

- 47
- 46
s 4b
7>

26 Paulus
27 7 Schläfer ^
28 Benjamin ^

SS M.

45 tt4 Ruffinus
45il5WtUs
44jlb Justina
43 sl-Gaudenz

1 j^., Arnold

Vollmond den r hat trüb Werter.
Neumond cen ib ist mdeft ^0iß.

8«tzre Partei den 8 ^
Eiste Nikrsel den ?z h^? fchl



uniuL 5 Vrachmonat hat ZO Tage.

Der Krebs.

<7S

»II!

Sin dürrer Brachmenst bringt ein schlechtes Fahr, ss er
allzu naß, leeret er Scheuren und Faß, hat er aber zuweilen

Regen, dann gibt er reiche» Segen.

ches nicht zugleich Mitglied des Kleinen ist, durch
einhellige Uebereinstimmung zu entsetzen. Die Un-
rerbchörden sind: i) In jedem Amtsbezirk ein Ob-
eramtMKNN, der mit der Vollziehung der Gesetze

beauftragt ist, und mehrere in das Richtcramt und
Verwaltungsfach einschlagende Befugnisse hat. 2)
Jn jeder Kirch-.oder Ortsgemcinde ein Ammann,
der durch den Staatsrath erwählt und dem Ober-
amtmann untergeordnet ist. 3 Gerichte erster
Instanz für ^'bürgerliche und peinliche Rechtspflege.^'^ Kurses
Freyburg stellt zum eidsgcnossischen BundeshecrPfingstdienst. ' '

124« Mann, und zahlt zu den Kriegskosten i8,boo vals, Platz iz.
Franken. Die katholische ReUgion ist zwar die Vilmergen, 22.

Altorf, donst. nschPfinft.
Alvenauer-Bad, i mont.
Appenzell, letzten mitw.
Viberach, Pfingstmitw..
Bifchofzell, donst.nachFronleichn.
Bötzen, frey?, nach Frvhnleichn.
Burgdorf, donst. nach Pfingst.
Churrvaüen, drey Tage vor dem

Alvenauer- Badermarkt, Biem
Dornbirn, Pfingstdienft.
Feldkirch, 24.
Lachen, Psingstdienst.
Lichtensteig, mont. nach Drevf
Luzern, PHngsidienst.
Mellingen, Pfingstdienst.
Morste, letzten mitw. '
Murren, Pfingstmitw.
Nördlingen, 14 T. nach Pfingft
Obervay-Heid, 1 dienst.
2^appcrfchM>l, Pfingstmitw.
Rttvenfpurg, 15.
Reams, 22.
Roggell, 2z»
Rsthwyl, 24.
Saletz, «4. — S«lux, rr.
Schaffhmtfen,. Pfingstdienst.
Sempach, 1 mont.
Sidwald. i donst.
St.Antöni, i

Religion des Kantons; durch dic Verfassung istje-
doch di: freie und ungehinderte Ausübung des.pro¬
testantischen Gottesdienstes zu Mutten zugesichert.

Solothurn.
Solothurn ist der i«re Kanton der Schweiz,
mmt an die Kantone Bern, Aarciau und Ba¬

ren

Weiler, t Algäu) 15? und,5.
ZVyl, dienst, nach Drevfalt.
Zofingen, Pfingstdienst.
Zug, Pfingstdienst.
Zurzach, Pfingstdienst.
Zürich, 14 Tag nach Pfingft.

Wenig denken, vieles schwatzen

Zeiget einen Thoren an;
Aber der ist klug schätze,
Der wohl denkt, u. schweigen kan.



VN.
Monat

Neu«
Lauf. I und Witterung. sLänge.

.Tags, Alte?
Frch W>

Freyts i Theobald H^!euf. S beym C Abwech-115 41^9Gervasius

M.ttw

«ristu« lehrt !w Schiffe Lue.

9 27
y 4«

'0 ü

« 47
li 8

ri 35

Mon? i 4 ^

Dienst! 5 Balthaser
6 Esatks

Donst Joachim
F^eyt. f Kilian
Samst 9 Cyrillus

HG

5 selnd 5 4«I2» Sylverius
5. S?«nnu>Sufg<mg 4 io«.

G
ch S schein

s und
e/ S Regen,

Erdftrne dann
^7,5ym.M. mehr

HZ 2^. «nhal-

Untttg. ^ zs, m

15 3921 Albaums
« Z822100V0R.

37
36
35
34
33

2Z Edeltrud

25 Eberhard
26 Paulus
^277 Schläfer

«8. Pharisäer Ruhm^ Math. 5. Sosgen- Aufgang 4,14, m. Uuterg. 7,46 m

2Nathanael M

1«
Mont.K>Rahek « 2

« 46
ch H H

beym ^

tender
G

fchein,

z 32i28 Benjamin
3l!2Y
3V>30 PasliGed.Dlenst

G Anbruch des Tags um r, 26 m. Abschied um i«, 34 m.
h beym ^ hierauf

<^ beym. C bisweilen
Mittw r3 Heinrich M 131
Donst 14 Bonavent M DerC
Freyt. 15 Margareth W geht Gn, «m.A.
Samst lb Bertha^ Gunter L beym (5

Jesus Aeist 400s Manu, Marc. 8

wieder
Reczen,

28Z, Theobald
2b M.Heims.
24 3 Cornelius
21 4 Ulrich

«9'

Mont.
Dienft
Mtw
Donft
Freyt.
Samst

8 Hartmann
9 Rssm«

20 Elias
21 ArbogaiZ
22
2? Elsbeth

tt«

5^

8 25
8-53
y ib
9 40

1« 7
Ml» 3b

Mir 11

Sonnen« Aufgang 4 ss m. Unterg. 7, 40 m.
beym C fortan

^ 4 H mehren-

^ S theils
^ beym ^ unbe-

5 Erdnähe ^ ständig,
4, ii m.A. jedoch

Mont.
Dienst
Mittw
Donft
Freyt.
Samst

Falscher Prophet, Math
24 Christin« ^
25 ' ^
^b ^
2? Magdalens
28 Pantaleon
29 Beatrix
zoJakobea

7. Sonnen- Aufgang 4, s? m.

i 54j
U.M.
0 45

DerC
steht
auf.

Orions Ansang öfters
cf H S
/!X K schein

^ HZ und
S beym ^ über-

D i<^/ Z3M.A. Haupt

F S schön

15 j 5 Balthaser
- ib b Esajas
- IS 7 Joachim
- 13 8 Kilian
5 11 9 Cyrillus
- 9 is? Brüder
- ii Rahel

Unterg. zZ».
15 5 52 Nathan
- 3 13 Heinrich

14 Bonavent
14 58 15 Margareth
- 5b i b Bertha
- 54 r7Lidia
- 52 18 Hartmann

zr. Angerechter HaushÄter, Luc. 16. Sonnem Aufgang 4, m. Unterg. 25 m.
l3^ Germanus B?j 7 zsj ch? S Wetter. I - 5«i19 Rosina

Letzte Biertel den 8 bat Sonnenschein-. Neumond deu 15 komt mit Rege».
Erste Wertel den «2 ist unbeständig» VoUmond den 2? har schen Wetter,



Mus. Heumonat hat zi Tage.

Der Löwe.

^5

Was Julius und Auguftu« au dem Weise »icht koche»,
das kaun der September auch nicht brate».

ten, Gösgen, Dornach, und Thierstein
eingetheilt. Die höchste gesetzgebende Gewalt wird von
dem großen Räch ausgeübt, der aus ior Mitgliedern

besteht und sich Schultheiß, Rlein und große

Rathe der Republik Solschurn nennt. Dieser

große Rath erwählt seine Mitglieder theils
unmittelbar/ theils aus einem dreifachen Vorschlage.
Er ernennt aus seiner Mitte die Glieder des kleinen
Raths, sowie jene des Avpellations-und Kantonsgerichts

und bezeichnet unter den Mitgliedern des
kleinen Raths die zwei Schultheißen. Jede der 11
Zünfte der Stadt Solothurn zahlt 4, jede der
Antreten Labern und Ölten Z, die Anitei Ba!lsta!l4,
die Bürgerschaft von Ölten aber, so wie jede der
fünf übrigen Amteien zählen zwei Mitglieder aus
ihrer Mitte tm großen Rath. Dic übrigen 35 Stellen

werden unmittelbaar durch eine freie an keine
Zunft oder Amt« gebundene Wahl vom großen
Rath selbst so vergeben, daß 24 davon dcr Stadt
Solothurn, und !i der Landschaft zu Theil wer
den. Der aus 2: Mitgliedern des großen Raths
bestehende kleine Rarh ist mit Vorschlagung und
VoSziehnng der Gesetze, der Staatsverwaltung nnd

^ den

Ablentschen, sreyt. voxIaKb,
Appenzell, letzen »it».
Arau i min».
Arburg, «
Augsburg, 4.
Bifchsfzeil, sonst, vor Zakob.
Bregenz, sz.
Davov, 6.
Heidelberg, mvnt. nach Margr.
Herzogenbuchfee, i nm».
Hutwyl, 2 mirw. »ach Jakob.
Ilanz, »7.
Rläfen. 15.
Langnau, mit«, nach Margr.
L.ucens, 1 ftept.
May«;, 25.
Memmtngen, 5.
Merenberg, 4.
Milden, T mit»^
Hlten, i msm«
Rheinegg, 25.
Seckingen, 25.
Gempach, 9.
Unterfee, 1 mit».
Vtvts, dienft. nach M.Msgd.
N?aldshu«, 25.
weinftlden, mitw^vor Marge.
wtlUsau, 4.

Befördere mit Lust

des Nächsten Wohlergehe«;
Denn aus demselbigen

kaun auch dein Wohl entstehe».

Von Eigendünkel stolz,

bildt fich der Plaud'rer ei« :
Es können fein Geschwätz

niemanden »ldrig seyn.



VIII.
Monat
Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyr.

Nener i 5 Himmels ErscheknunL iTags.
^?auf. und Witterung, Länge,

Alter
Heum.

3«.
)SNNt

Msnt.
Dienst

!Ireyt.
G

i Petri Kenenf. 8 1« ch s G 144s ^oLlias
2 Portiunkula 8 3« ch 5 2j. fchein, - 45 si Arbogast
Z Iosias 8 <^ Ds ferne bald 1 42 22 M. Magd.
4 Dominicus 9 ^3 aber ^ 4« '23 Elsbeth
5 Oswald SÄ 9 37 Regen, - 37 ^Christin«
6 Sirtus « 5 ch </> hierauf - 34 25

Jesus weint über I erusalem, Luc. 16. Sonnen, A Mng 4, 45 m. Unterg. 7, rz m.

710 Heinr. IS Zy 0, 52 m.M. mehr ^4 32 2 b Anna
8 Cyriacus A II 22 bestän- 3« 27 Magdal.
y Romanus M! A.M. ^ beym ^ diger 27 28 PanM.

i«Laurenz M « 43 ^ K beym <^ G - 24 29 Beatrix
I z Gottlieb I IS schein, 0 21 3oJakobea
12 Clara ' 2 iy beym ^ dann s 17 31 German
Andruch des Tags um z, 41m. Abschied um 9, i9M. A ugstm.

SamstlrzHtootttns ^ViDer^! zZ<

zz. Pharisäer und Zbüer,,Luc. 8- Sonnen-Aufgang 4,54 m.

?snnt 1411 Samuel ^ geht ,O 7, 34 M. M. unbe-
untZr ch. beym ^ ständig,
7 45^ ^ beym C° nach-
8 14 ^ Erdnahe her
8 44s FUG nm,
y iy /X stens

1« ,' io, io m.A. G

wieder j - 14! «Pet.Kett.

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.

1411 Samuel
lzMar.Himeif
ib Rochus
l 7 Liberatus
iZ Amos
iy Sebaldus
2s Bc/nhard

7, 6 m.
2 Portiunk.
3 Sofias
4 Domintc.
5 Oswald
6 Sixtus
7 Afra
,«Cyriacus

zq,. Der Stumme reder, Marc. 7.
lonnt!2i z Privatus W

Mont.'22'Alphons
Hienst 23 Zachaus 8A
Mittw ^4Bartbslome
Donst!25 Ludwig
Freyt. !2b Severmus

10 40
ir 44
U.M,

0 41
1 4ö
2 5

De-5

Sonnen- Aufgang 5,4m.
!lZ L schein,
cf h UNd

"SSnnx^.gm.A.Vrksns Ende, fortan
S beym fchön

Wet-
F -tz ter,SamM?7 GebKard

zz. Barmherziger Samariter, Luc. io. Sonnen-Aufgang Z,. 16 m. Unterg. 6, 44m.

Unterg.

14 11

- 8

- 5
- 2

l3 5^
- 54
- 5c

Unterg. 6, Z6 m.

13 4?j y Roman
- 44 is Laurenz
- 4111 Gottlieb

421 «Bleiche
' 36 iz Hipolitus
^ 3Z14 Samuel

onnt
Mont.
Dienst
Mittw

28^5 ÄUgusttn
zyJoh.Enth.
zo Adolph

!' Rebecca

steht K «, Z8M.A. fpäter^
auf. hin
7 2 ch L <^ aber
7 23 ^ Erdferne trüb

13 26

- 2Z
- IY
- ib

Letzte Biertel den? hat Sonnenschein.
Erste Viertel de»2c> hat fchdn Wetter.

10 Rochus
17 Liberatus
18 Amos
19 Sebaldus

Neumond den 14 ist unbeständig.
Vollmond den 28 hat trübe Witterung.



hat zi Tage.

Die Jungfrau.

Viel Sonnenschein im Augstmonat dringet gute» Wein,
wozu auch die hellen Nächte helfen.

tägliche Geschäften beauftragt. Für bürgerliche
Rechtsstreitigkeiten in erster Instanz stnd Amtsgerichte,

die aus einem Oderamlmann und 2 Beb
sttzern bestehen, angeordnet. Ein Ranconsgerichr
Von 8 Gliedern beurtheilt in zweitsr Znstanz alle
Zivil-und Polizeyrechtsfülle, die einer Appellation

fähig stnd. Vierzehn Richter unter dem Vorsitze

des Altschultheißen, die fämmtlich aus dem großen

Rathe stnd, bilden das Appellation sgerichr,
welches in lezter Znstanz über alle rekurö'ähigen
Aussprüche des Kanronsgerichts entscheidet. Jn
ben Fallen, wo eine Todesstrafe eintretten könnte,
werden vier Mitglieder des kleinen Rmhs zugezogen.

Die römifch - katholische Religion ist die Herr,
iAende des Kantvns, mit Ausnahme des Amtes
Bucheggberg, wo beiläufig 4000 refo^mirte
Bewohner stch finden. Zum eidsgenösstschen Bundes

Heer stellt der Kanwn Solothurn (dessen Eiw
woynerzahl übe?48000 steigt) 9S4 Mann, und
zahlt an die Kriegskosten 13,56« Schw^ Franken.

V ase k.

Der ii te schweizerische Kanton ist Basel. Er
«renzt

Altstätten, mvnt. nsch M. Him.
Appenzell, letzten mitw.
Arau, i mit«.
Bifchsfzell mvnt. nach Bugustin.
BrcmgsrtkN, mout ver Barths!.
DicHenhsfen. mvnt. nach Laurenz.
Degersheim, mont. nach Barthol
Einsiedlen. letzten mvnt.
Glarus, dienst, vor M. Himelf.
Lachen, dienst, vor Barthvl.
Mels, oskft. nach Barthvl.
Mellingen, mont' nach Laurenz
Aappcrfchwyl, mitw. vorBsrthvl
Rheinfelden, sonst, nach Batthol.
Schaffhausen, 24..
Schwarzenberg, y.
Schwellbrunn, dienstaufBarthol
Solothurn, i dienst.
Steckborn, donst. «or Barthol.
SulzberZ,. is^ Surfte, 28.
UeberlingM, mitw. nach Barkhol
Urnäfchen, 2 monr.
wattwyl, 2 mi<w.
N?illifau, io. — Zcfingen, 24
Zurzach, letzten mvnt.

Herbstmonat.
Alberfchwendi, 19 und 29.
Andeer, 22.
AppenzM, mvnt. nach Mauriz,
Vezau,. mont. vor Micheli.
Bibcrach, z«. — Bonadutz,2?.
Bogen, 8. — Churwa!den, 2Z
Chur, 26 27 und 28 Viehm.
Closter, 26. Constanz, 9.
Davoo, 27, Viehm.
Dsrnbirn, dienst, nsch Mathai

die sudern 2, 14 Tag hernach.
Eck, Bregenzerwa d) z^> und zo
Llgg. mit«, nach Micheli.
Feldkirch 2« — Frankfurt, F.
Gezis, msnt. vor Mschäi
Glarus, ar — Grabs, iy.
Gostau, wont. »ach Mchsii.
Guarda, z«. Hundwyl, 1 dienst.



Neuer
erbstmon

5

Donst Verena
FrelZl 2 Absalon
S NM zTheodosius

z6. Von io Aussätzigen, Lm. io.
4 ^4 Ester M

M
9 25

M)nt 5 Hercules IS II
Dimst 6 Magnus M II 10

Mittw 7 Regina A.M.
Donst ^ >'8 Ma:iaGsb. « IZ
Freyt. 9 Egidius 21

Samfii io Sergius 2 35

HlBM., ZSiWttS'
und Witterung.

Tags-
Länge.

Alter

/1 Regen,
^ 6 V bald
lü hierauf

c

^ e

2 s BsrnKasd
21 Privatus
>2 Alphsns

Sonnen? Aufgang 5, sy m

^ S G
C4 4Z M. A. schein

H H uns
cf S lieblich

^ H 25 Wet,
Z beym < ter.
c/' b -ym (5 nachi

Unte

lZ
l2 59

^ 5ö
5?

- 48
44
42

rg. A. zi m.
2Z Zachüus
24 Barths!.
25 Ludwig
26 Genesius
27 Gebhard
28 Augustin
29 Joh. Enth.

Z7. Ungerechter Mammon > Math. 6> Sonnen-Aufgang 5, 40 m. Unterg. 6, 20 m.

'Wftsk^ iS Regula ^ Der«
MonNsi 2 Tobias ^ geht

G Anbruch des, Tags um 3,51 m.

2j. beym C
3 36 m A.

her !i2 39i3« Adolph
trüb l - 35,31 Rebecca

Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

!3 Hector
14^ Erhöhung
t5 Forrunatus
ibJoel
l?Lambertus

unter
iedum8,9M.' Herbstm

651
7 27
8 6

8 53

K beym C mit
C Erdnähe Nebel,
HZ ^ und

Zj. T bis-
sll ^ weilen

" ZI
< 27
B 24
1 2S

l6

1 Verena'
2 Absalon
3Theodss
4 Ester
5 Hercules

z8. Von Todten zu Ra!n> Lutt IT. Sonnen - Aufgang 5, Szm. Unterg. 6, 7wi

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

18 Rosa
19 Januarius
ssZnnoceNt ««

?iFrsns.'Ma!h.
22 ^
23 Tecla
24 Liberias

9 48
10 49
11 53
U.M
0 54
2 0
3 6

^ Z Regen,
7, 6 m.M. ^
S beym <^ dann

wieder-
Tag und Nacht gleich.

18NZ.M.

12 14 6 Magnus
12 7 Regina

- 7 9 Egidius
- 4 IS Sergius

s n Regula
11 5612 Tobias

39.

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.

Vom Wassersüchtigen > Lue. 24
25 - Eleophas Zy? 411
26 Cyprian H>H Der<l
27 Cosmus
28Wencesl. ?w
29 <w«

3« Hieronimus

steht
auf.
6 29
6 57

Sonnen s Aufgang 6 4M
S schön

HI Z und

4, 50 m.M. <i7Erdf.
meistens

^ G
schein

Unterg. 5, 56 m.
11 53
- 5o

> 47
44

1 4s
36

13 Hector
14 5 Erhöh.
15 Fortunat,
l 6 Joel

Lambertus
18 Rosa

Letzte Viertel den 5 hat lieblich Wetter.
Erste Biertel den 19 hat fchön Wetter.

Neumond den 12 komt mit Nebel und Regen.
Vollmond den 27 hat Sonnenschein.

1



KeMmdm HerWmonut hat ZS Tage.

Die Wage.

So viel Reifen und Schnee vsr Micheli, so viel sollen
nach Waldburgi auch komme«.

grenzt an die Kantone Aargau, Solothurn, Bern
und auf dem rechten Ryetnufer an das Grvßherzog
thum Baden. Seine Eintheilung ist in die fechs
Bezirke: Basel, Lwstall, Unterer Bezirk, Sis-
sach, Waldenburg und Birseck. Jeder Bezirk
hat mehrere Waylzünfte. Der große Rath, aus
15« Mitgliedern bestehend, ist dte gesetzgebende
Gewalt; So Mitglieder werden von den Wahlzünften
— unö yo vom großen Rath selbst gewühlt. Der
kleine Rath tst die höchste vollziehende Behörde;
er besteht aus 25 Mitgliedern des großen Raths,
die ihre Stellen in demselben behalten, und hat
ausser der Vollziehung der Gesetze auch das Recht,
dem großen Rath neue Verordnungen vorzuschla»
gen; desgleichen die Leitung und Aufstcht über die
untern Behörden :c. Zwei Bürgermeister, welche
der große Rath aus dem kleinen wählt, fuhren
abwechselnd jeder ein Zahr lang, den Vorsitz in beiden

Räthen. Ein Appellmionsgerichc aus 12
Mitgliedern des großen Raths bestehend und dem
nicht im Amte stehenden Bürgermeister als Vorsitzer,

ist die letzte und böchste Instanz üb« alle
bürgerliche und peinliche Rechtsfälle. Jedem Bezirk
steht im Namen der Regierung ein Statthalter vor.

Jena;, und Ilanz, 25.
Langenthal, den z dienst.
Langnau, mitw. nach-Z^ Erhöh. ;

Langwieß, 26»Lausane,»freyte
Lautrach, 19. — Leipzig, 29.
Luzern, 2Z. — Mels, 26.
Malans, donst. nach -j- Erhöh.
Ölten, i. mont.
peterlingen, donst. vor MatW.
Pfeffers, 21.
Rankwyl, 22. Ravenspurg, 14.
Rehetobel, letzten freyt.
Rheinwald, 17.
Rsggel, mitw. nach Micheli.
Rothwyl, 14. — Saley2y.
Savien, 24.
ScheUenberg,mitw. nach Micheli.
Schruns, (Bündten)ss.
Schwarzenberg, 18°
Sidwald, donst. nach-j- Erhöh.
Solothurn, dienst, nach M. Geb.
Sonthofen, 14.
Speicher, mont. vor Mathäi.
Stauffen, 12. 28. l
Steinsberg, 22.St. Johann, z<^
St. Maria, (Münsterthal) 22.
Thun, letzten mitw.
Thufis, 25. — Vallendas, 28.
Unterfee, freyt, nach -j-Erhöh.
Wildhaus, dienft. vor -j- Erhöh,
wyl, dienst, n. Micheli. Zürich,ri

Weinmonat.
Altsrf, 2 donst. — Arau, z mitw.
Alvenau, 5. Andelsbuch, 16.
Appenzell, mitw. nachGalli.
Au, Bregenzerwald donst. vorG.
Aymss, dienst, vor Slm. Jud.
Bafel, 28. — Bregenz, 17.
Beza«, donst. nach Galli.
Bludenz, 2. und alle 14 Tag bis W.
Brugg, dienst, vor Sim. Jud.
Burgdorf, mitw. nach Talli.
Conters, 29.
Difentis, 20. Einstslen, 1 mont.
Letten, A. Flawyl, letzten donft



X. Neuer Tags- Atter
Monat Lauf. und Witterung. Länge.

Samst, i Remigius M! 734! HZ P. Regen, !ii 33! l« Januar
4«.

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Ssmst

Vornehmstes Gebott, Mach. 2

2 zzRosenkrAU
3 Leontius

4 Franz
5 Placidus
b Angela
7 Judith
«Belaezius

Sonnen- Aufgang 6, ib
8 ib ^ ^ bald
9 7! H beym ^ hierauf

5 4, 27 m, A schein,
III ^ dann

H bisweilen
A K 0 Ne^ek,

41. Vom Gntschlägigen,

9 A:0iNsiu6
Mont. l« Gideon
Dienst r l Burkhard
Mittw

G
Doust
Freyt.
Samst

> 0

li 12

A.M.

r 34
Math. 9.

2 Z5
4 17

m. Uttterg. 5, ^ M.

11 30,20 Znnocent
26 21 Mlhsus

- 2Z22 Mauritz
/ löszTecZa

i2 24Liberius
2Z Eleophas
2b Cyprian

2 Gerold
Anbruch de;

iz ColmanuS
14 Calixtus
15 Theresia

Sonnen-. Ausgang 6, 29. m
?j. beym < ferner
L beym <^ abwech-

DerC ^ Erdnähe selnd,
geht O c., 7M.M. mtt-

um 4, 4« m. Abschied um 7,
unter ^ unter
654 ^ beym^ auch
74? lH ^ Re«sn,

Unterg. 5, zr m.
10 59 27 Cosmus
- 55!8Wencesl.
- 5129 Mchael
- 49 30 Hieron.

14 m. Ws''wm,
- 4? i Remigius

44 2 Leodegar
- 41 3 Leontius

42.
Sonnt
Msnt.
Dienst
Mtttw
Donst
Freyt.
Samst

Hochzeitliches Kleid, Mats. 22. Sonnen- Aufgang 6, 4« m. Unterg. 5, 2« M

102s Gaüu« M
17 Justus
;8 Lucas
19 Ferdinand
2« Wendelin
2rUzsiila
22 Cordula

8 46
9 51

1« 59
U. M.

0 36
1 5

2 i?

s beym

?/ 45 m°

4Z. Königs Sohn tränt-, Joh.
onnß2Z Zs, Maximus

Msnti 24 Salome
Dienst 25 Ckipin
Mittw 2Ü Amandus
Dsnst 27 Sabina
Freyt. 28SimonJM
SamflzyNa^eifsu^

dann
>^ wieder
A. G

Mein,
doch

unbe-

4. Sounen-Aufgang S, 52 m.

Z 2oj S inM5, 26m/A.
F L nach-
C Erdfeme her

A 10' 38 M.A.wieder

fchein,
>X M A.' und

!«, Z7
^ 34
- 31
- 27
- 24
- 21
- 18

4 Franz
5 Placidus
6 Angela
7 Judith
8 Pelagius
9 Dionis

10 Gideon

4 20
De?5

steht
auf.
5 4^4
i> 5

Unterg. 5, 8 m.
10 1511 Burkhard
- 12 i2Waidfrii>
- 9lZColmanus
- 6 14 Calirtus
- 3 15 Theresia
9 58 56 GaSus

44. Königs Rechnung, Math. 1«. Von»'»-Ausging 7,4m
AK Aloysius

Mont.!,: I WolfgJsg ««
M 7 IO> H oevm C blermtf
W 8 N'bel.

Letzte Viertel den 5 hat kühle W tterung. "' "Neumond den .2 kom-' mit Regen
Erste Viertel den 18 st unbeständig Vollmond ee« 26 nat Ss»"

ÜUlttg. 4, ZS M.
/ 9 8 ^ucas
I - 4«!"Fernand



GKoder, Wemmonat hat ZI Tage.

Wenn das Lsub nicht gern vo« den Bäumen fällt', so
besorget man einen strengen Winter.

Zum eidgenössischen Bundesheer Mt der Kanron
Gase! y:8 Mann und zahlt an oie Kriegskosten
22,95« Schw. Franken. Die Zahl Ser Einwohner

betragt 4q,y3^, die mit Ausschluß von 5699
Katholiken im Bezirk Birfeck, reformirt sind.

Gchaffh au sem

GchoGaufen ist d:r 12 te Kanton der sckwekze-
rifchen Eiogenvssenfchaft. Er ist auf drey Seilen
vom Großherzogthum Baden umgeben, und gegen
Mittag fchetoet ihn der Rhein von den Kantonen
Fürich und Thurgau. Zur Ausübung der politischen

Rechte seiner Bürger ist dieser Kanton in 24
Zünfte eingetheilt von denen 12 für die Hauptstadt
und iz für die Landfchast gerechnet werden. Dcr
kleine und großeRach, aus 74 Mitgliedern beste,
hend, wird von den Zünften erwählt; es ist d«r
Gesetzgeber und die oberste Behörde des Kanrons,
welcher die Ausübung der fouveramen Gewalt zu-
kömt. Etn kleiner Räch, aus 24 Mitgliedern des
großen Raths bestehend, ist mit der Vollzieburg
der von der höchsten Gewalt ausgegangenen Gefe¬

tze,

Frauenfeld, mont. uach GM.
Fürstenau, n.
Gais, i. mont.
Glarus, 10. und «7.
Heiden freyt.
Herifau, mon?. nsch Burkhard.
Hundwyl, mont. n. G. Igels, 20.
Raltbrunn, dvnst. nachRosenk.F.
Rnonan, r. montt
Rublis, i. frevt. a.5.
Ryburg, sz.
Lachen, dienst, «ach Rosenk. F.
Lichtensteig, mvnt. v. G. Lenz, 16
Luzern, z Meyenfeld, 29.
Oberems, dienst, aufden Ragazer
Vbervay und Ottenstein, 24.
puschlav, 5. — Ölten, mont. n.SK
Ragarz, mont. nach Galli.
Z^ankwyl, 16. und 29.
Rapperfchwyl, mitw. vor Dlönis.
Rovereds, 22 bis 26.
Saas, donst. vor Küblis Markt.
Schiers, ii,-— Schuls, 5.
Schwellbrun, dienst, nach S. Jud.
Seewis, und Sempach, 2«.
Sidwald, donst. vor Sim. Jud,.
Sslothurn, dienst, nach Galli.
Sonthofen, 15. — Schwyz, 16.
Stauffen, donst. nach Galli..
Stein am Rhein, mitw. vor S. I.
St.Gallen, famst. nach Galli.
St.Johann, 16— St.peter, 24.
Tamins, zi. Teuffen, letztenmon«.
Tiran, 6. u. 28. Trogen, 2 mont.
Ueberlingen, mitw. nach Ursula.
Untersee, 2 mltw. und letzten freyt.
Urmein', freyt, nach alt Galli.
Urnäfchen, dienst, vor alt Galli.
Uznach, famst. nach Gslli, hernach

noch z, alle 14 Tage,
waltenspurg, 18.
willifau, mvnt. nach Galli.
Winterthur, d«nst/^W>Gallk.
Zizers, famst. vor dem Ragazer.
Fernen, 2. — Jesingen, 1, mitw.
Zug, dienst, nach Gslli.



XI. Reuer s C
Monat'Wwkermsnat

Gimmels CrZchemMS ITags-
und Witterung., Wnge.

Alter
e! n W.

Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

Aller SeMn ^j^^
zTheophilus 27
4 Sigmund ^A.M.
5 Malachias ^iozS

^ «5 Z Mehren-
HI 9 theils
6, 58 m.A. G
ch^ Z schein,
2^., beym. (C hierauf

y 47
- 44
- 41
- 38
- 35

20 Wendelitt'
21 UrsizZa

22 Cordula
2Z Severin
24 Salome

^ 45-'
Sonm
Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samft

Vom Jinsgrofchen, Math. 22.
' 62S Leonhard ^1158

7/Florenz ^312
8 Claudius S^!432
9 Theodor M!Der(^

10 Louisa <N geht
riMariinns ^ unter
i2 Emilianus 6 30
Anbruch des Tags um 5 / 3c

Sou:,^ Aufgang 7, 12 m.
beym wieder

trüb,
ck' Erdnähe' bis-
L beym ^ weilen

Oy, 51 m.M. mit
O H Nebel,
F H manch-

zm. Abschied um 6, Zo

Unte,

9 33
- 3«
- 26
- 2Z
- 20
- I?
- 14

'g. 4, 48M.
25 Crispin
26 Amand
27 Sabina
28 Sim.Jud.
2 y Narcissus
ZO Aloys
zi Wolfgang

46. Oberstes Tdchterlein, Math. 9. Sonnen? Aufgang 7, 22 m. Unterg. 4, z8 m.
S Konnt
Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.

47'

Dienst
Mittw
Donst
Freyt.

13^ Wibmtha 8R 7 34 ^ Z beym C mal 9 12 Sxller He>^
i4Friedrich 8 42 6 5 C>- wieder - IO 2 Aller Seel.
15 Leopold ^> 9 51 O D - 7 3 Theophil.
iSOtyMar ^> 10 59 ^ L schein, - 4 4 Sigmund
17 Berthold «W« U.M. 0, 8 m. A. ferner - 2 5 Malachias
i8 EugenmS «SW? O 32 ^ S abwech- L O 6 Leonhard
19 Elisabeth >»>

«Wk I <f 2j. stlnd 8 58 7 Florenz
Greuel der Verwüfinug, Mitth. 24. Sonnen - Aufgang 7, zr m. Unterg. 4, 29 m.
2O Colum
2iMar!aOpf.

2 4 ?^ 1) dunkel 8 56 8 Claudius
3 8 ^ Erdferne und - 53 9 Theodor

22Cacillia 4 10 - 5« 10 Louisa
2Z Clemens 5 13 ^ 25. G - 48 11 Martinus
24Salefius Der(5 <5 S schein, - 46 12 Justus
^Mathcnu;^. steht V 4, 46m.A. cFinst. - 44 13 Wibrath
2Uoncad - auf. HZ </> sichbare - 42 14 Friedrich

48. Zeichen am Himmel, Luc. 21. Sinnen, Aufgang T', 39 m. Unterg. 4, 21 m.

Mont.
Dienst
Mittw

2? «^ven^
28 Noah
^Agricola
ZcMNd?eas

5 57
ö 56
8 3
9 13

o 1) beym nach¬

her
auch

Regen.

8 4«
- 38
- Zö

- 34

15 Leopold

l 6 Othmar
17 Berthold
18 Eugen

Letzte Viertel den z hat Sonnenschein.
Erste Viettel den 17 ist unbeständig.

Neumond den 10 hac neblicht Wetter.
Vollmond den 25 komt mit Regen.

5



Mvemder, WiNtermonat hat ZO Tage.

Der Schütz.

MW

Donert s in diesem Monat, so bedeutet es viel Regen und
Wmd, und wird der Saamen vom Brennen verderbt.

tze, Verordnungen und Beschlüsse beauftragt. Er
besorgt die täglichen Regtewngsgeschäfte u. schlägt
dem großen Rathe die ihm nothwendig scheinenden
Gesetze und Verordnungen vor. Er urtheilt in lezter

Instanz in Zivil- und Verwaltungsstreiligkeiten,
so wie tn allen Kriminalfällen, wobey jedoch

bey Todesurtheilen klein und großen Rächen das
Begnadigungsrecht vorbehalten bleibt. Der, Vorsitz

im großen und im kleinen Räch führen abwechselnd

zwei Bürgermeister. Jn allen öffentlichen
Akten führt die oberste Behörde des Kantons den
Titel: Bürgermeister, Klein und Große Mche
der Scavr und des Ramsne Schaffhausen. Auf
dem Lande bestehen die Landgerichte: Ober und
Unrer-RlettgKu und Reyach. Die Zahl der
Einwohner, welche mtt Ausnahme eines Drit-
thetls von Ramsen, der katholisch ist, sämmtlicl
reformier stnd, beläuft sich auf 26,185 Seelen.
Schaffhausen stellt zum eidgenössischen Bundeshee-
466 Mann, und zahlt als Geldksnttngent 932«
Schweizer-Franken.

Die Fortsetzung künftiges Jahr.

Altorf, donst. nach aller Hell.
Appenzell, mitw. nach Mart.
Arau, 2 mitw.
Arbon, mrm. nach Mart.
Baden, 16.
Bernegg, dienst, nsch Msrt.
Biberach, milw. nach Mart.
Bifchofzell, donst. nach Wart.
Bremgarten, mvnt. nach allerHeil.
Burgdorf, donst. vor Mart.
Chur, 22. — Cläv<n, z«.
Diessenhofen, mont. »sch Othm.
Lglifau, donst. nach Cathr.
Wnsttzlen, mont. vor Mart.
Elgg, mitw. nach Msrt.
Flums, i dienst.
Gerfau, 11. — Grüfch, zo. a. C.
Glarus, 12 und 22.
Herifau, freyt, nach Othm.
-Hohentrins, letzten dienst, a. C.
Horgen, dvnst. nach Mart.
Ilanz, i dienst, a. C.
Raiserstuhl, 11. Ronstanz, 26.
Rüblis, i freyt, a. C.
Lachen, dienst, vor Mart.
Langenargen, 28.
Langwieß, dienst, nach all. H.a.C.
Laufane, 2 freyt.—Lautrach, 2.
Lindau, freyt, nach allerHeil.
Mellingen, mont. nach Conrad.
Morste und Murren, z mitw.
Milden, 22.
Oetikon, 16. Ölten, mvnt. n. M.
peist, 1. — pfeffikon, 9.
Ravenfpurg, 11.
Reuti, (Bregenz dienst. n.Msrr.
RhsinegF, mont. nach allerHeil.
Rheinfe'-den, mkw. nach Ma«.
RichtenschMvl, dienst, nach Mart.
Rorschach, donst. nach aller Heil.
Sargans, donst. vor Martini «nd

donst. vor Cachr. Seckingen, zo.
Schaffhausen, dienst, nach Mart.
Schiers, 5 ^ Schwyy, 12.
Stecrborn, donst. nach Mart.
St. Johann, donst. nach Csthr,



Xll. Neuer
lLange.j

Alter
Monat Ehrist msnat lLauf.I und Witterung. ' B i n t e r m.^

Donst
Freyt.
Samst

1 Longinus
2 Xavcxius
Z Lucius

49-

Mont
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

Johannes im Gefängniß

4 -Barbara Ftz
5Migael^ M
7 Enschs M
8 MÜS. EM?5 ^
y Willibald ^

i« Walther W

10 24
11 38
A.M.
Muh
« 47j
2 4'
3 21!

4 3Y

lü 5 Regen
2j. beym C und

4/ 44 m.M. Schnee,

8 321 y Elisabeth
- 30 2O Kolumban

I - 28!2I MarsDpftz

geht
unter

ir. Sonnen- ßlufgang 45 m. Unterg. 4, iZ m.
beym ^ dann

H. O (5 Erdn. H
HZ S schein,

^ L bald
^ beym < wieder

G9/ i«!n.A. G Mst.
^ 6^ H G unsichb.

8 2Ü

25
24

22
21
20

22 ANws
2 Z Clemens
24Salcsius

2325 Catharina
26 Konrad
27 Jeremias

8 Noah
5«.

°WöNN

Mont.

Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

Joharmes zeuget vo« Christo, Joh. 1.

ii 2 Damasius 8Rl ö 9
i2Dttillia ^I?i9
Anbruch des Tags um 5/ 53
13 Lucia. Jost ^ 8 29
14 Fronfasten
15 Abraham
16 Adelheit
17 Lazarus

9 38
io 44
ri 47

Sonnen-Aufgang 7, Zim. Unrerg. 4. 9m.
beym trüb, i 8 19^29 Agricola
beym < hierauf I - ,183« Andreas
Abschied um 8, 7 m.
S Zj. mehr
c/' ,anhal-
H ckender
S G

U.M. 7, 5«m.,M schein,

17
16

15
14
14

1 Longinus
2 Taver
3 Lucius
4 Barbara
5 Kordula

Mont.
Dienst
Mittw

5n

51. Rufende Stimme, Luc. Sonnen? Aufgang 7^, zz m. Unterg, 4, 7m
18 ' Wunibald
19 Nemesius
20 Achilles
21 Thomas

Donst 22 Florinus
Freyt. '23 Dagobert
Samst24 Adam, Eva

0 45! ^ spater-
1 48 < Erdfeme hin
2 49' 2j. bts-
3 51 Kürzester Lag. weilen
4 5«
5 52

DerC

G1n^2, 78 M.W'
5^i,usks Anfang
H beym C Regen,

6 Nikolaus
7 Ambrosius

.8 Mar.Empf
9 Dionis

1« Walther
13,11 Damasiius
iz 12 Tabitha

8 13
13
12
12
12

Z2. Vom Schwert Simon, Luc. 2. Sonnen-Aufgang 7, ZZM. Unterg. 4, 7 M.

25 ^ ^ "
Mont. ^26

Dienst 27 Joh. Evang.
Mittw^Kindleintag
Donst
Freyt.

29 Jonathan
30 David

Samst 31 Silvester

steht
auf
6 48
8 —
9 11

A^I«28
^11 42

9, 5O m. Ä

2s. beym <^

Uttd
hinfort

abwech¬
selnd

Wetter

8 1413 Lucia
- 14
- ^5
- 15
- iö
- 17
- 18

14 Nicasius
15 Abraham
l 6 Adelheit
17 Lazarus
18 Wunibald
19 Nemesius

Letzte Viertel den z hat Sonnenfchein
Erste Viertel den,17 komr mit Regen

Neumond den y hat fchön Wetter.
V-olimond den 25 ist unbeständig.



December ChNstNiHMt HM zr Tage.
Der Steinbock.

Nützliche Interesse - oder Zins-RechnunI /
/.Zu, 5 pro Cents gerechnet.

Haupt- :för ein
Summa. Jahr.
Gu'.den. fl- tt.

,5« s

yoc> 45
800 ,40 -

35
6«O 3« 's

25 -
20

ZOO 15
2OO

5 s

90 4 3«
80 4 s

7« 3 3«
60 3
5« 2 3«
40 2 s

3« i 3«
20 i s

IO s 3«
9 - 27
8 s 24
7 s 21
6 s -8
5 -5

Surf«, mont. nach aller Heil.
Teuffen,. letzren mont.
Untersee, den i,md letzten mit».
VtvlS, letzten dienst,
weggis, 11.
wetnfelden. mitw. vor Mart.
wädeNfchwil, dsnst..vsr Mart.
Wildhaus, .dienst. voxMart.
winterthur, donst.'sor Mart.
wvl, dienst. nachLuhmar.
Zoftngen, 16.

für eine
Woche.

für ein
Monat.

kr. .hl kr. hl
3710

45
4620

55 40
34
28

2Z4«
55
52 ZI
25 5
22
2J

^5
12
IQ

'Ehristmonat.
Altorf, idonst. und donst. v.We«n.
Altstädten,,donst.inach Nicol.
Appenzell, mitw. nach.Nicol.
Arau Z mitw.
.Bsyen, ,1 Bregenz, Z.
Bremgarten, nwnr. vor.Fronf.
Brugg, dienst, nach Nicol.
Chur, S2. — -Davss, 9.
Ermatingen, «r.
Feldkirch,.mont. vor'Thom.
Flums^, dienst, vor Thomas
Frauenfeldmont. nach Nicol.
Gais, dienst, vor.Weyn.
Gostau, i mont.
Glarus, 11. — Jlayz, 10.
Raistrstuhl, 6 und 21.
Rüblis, ^ fteyt. a. C.
Lachen, dienst, vor Nicol.
Langnau, 2 mirw.—Luzern, 21
Meilen, 1 donst. — Milden, 27.
Ölten, ^mont. nach.Mar. Empf.
peterlingen, 21.
Ragay, i mont. Viehm.
Rapperschwyl, mitw. vor Thom.
Seewis, 12.—»Schwyz, 4.
Sidwald, donst. nach Nicol.
Straßburg, 26. — Sursee, 6.
Teufen, mont. vor Weyn.
Thun, mitw. vor Thom.
Thüste, 26. — Vilmergen, 2.
Ueberlingen, mitw. n. M. Empf.
Mttifau, dienst, vor Thom.
winterthur, donst. vor Thom.
Zug, dienst, vor Nicol.
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